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Für die Einheimischen war 
das Haus das kulturelle Zen-
trum der Gemeinde. Konzerte, 
Theater und Tanzveranstal-
tungen boten Unterhaltung 
und Abwechslung. Aber auch 
wirtschaftlich war die Sonne 
Post wichtig als Arbeitgeber 
in der Gemeinde. Entspre-
chend groß ist das Interesse 
am Erhalt des alten Gebäudes 
in der Bevölkerung und na-
türlich besonders bei unseren 
Bewohnern. 

Einige unserer Senioren ken-
nen die „Sonne-Post“ bereits 
seit ihrer Kindheit und wissen 
interessante und unterhaltsame 
Anekdoten zu berichten. Zum 
Beispiel, wie die beeindrucken-

de Bibliothek, 
die es einem 

Nachbarsjungen ermöglichte, 
alle Karl Mey Bücher zu lesen. 
Andere erzählen vom ersten 
Tanzabend im Ballsaal oder von 
ausgelassenen Hochzeitsfeiern. 

Mit dem Projekt des Senio-
renpflegeheims Sonne Post der 
Führergruppe soll dem ehema-
ligen Jugendstilhotel neues Le-
ben eingehaucht werden. Die 
denkmalgerechte Sanierung 
des Gebäudes hat hierbei einen 
besonderen Stellenwert. Hier 
soll in Verbindung mit dem be-
reits fertiggestellten Neubau 
ein neues Kapitel in der Ge-
schichte der Sonne Post auf-
geschlagen werden. 

Natürlich stehen die Reno-
vierungsarbeiten unter direkter 

Beobachtung von Seiten unse-
rer einheimischen Bewohner…

www.sonnepost-seniorenpflegeheim.de

Sonne Post

 ■ Was war los in der Sonne Post in Baiersbronn-Klosterreichenbach

„Sonne Post“ – eine lebendige Geschichte
Namensgebend für unsere Einrichtung Sonne 
Post ist das ehemalige Hotel im Herzen von 
Klosterreichenbach. Vom Klosterhotel mit Post-
kutschenstation bis zum noblen Hotel mit Spit-
zengastronomie hat dieses ehrwürdige Gebäude 
im Jugendstil eine lange und wechselhafte Ge-
schichte aufzuweisen. 

Zwischen den 30er und 60er Jahren des letz-
ten Jahrhunderts erlebte die Sonne Post eine 
Hochzeit. Das Hotel mit seiner gehobenen Gas-
tronomie war weit über den Schwarzwald hinaus 
bekannt. 

http://www.sonnepost-seniorenpflegeheim.de



